
Produktbeschreibung

Eigenschaften
Conti® Antipilz ist ein wasserverdünnbares, lösemittelfreies Sa-
nierkonzentrat zur Reinigung und Vorbehandlung von algen- und 
pilzbefallenen Untergründen im Innen- und Außenbereich. 

Biozide sicher verwenden. Vor der Verwendung stets Kennzeich-
nung und Produktinformation lesen.

Einsatzbereich
Einsetzbar auf allen mineralischen Putzen, Holzuntergründen, 
Faserzementplatten, Betonflächen, Gipskartonplatten sowie auf 
„vergrünten“ tragfähigen Dispersionsfarben und -putzen.

•	 BauA-Reg. Nr. N-57311

•	 Verdünnung 1:3 mit Wasser

•	 zur Vorbehandlung von Fassaden- und Wandflächen

Profi-Lösungen mit Köpfchen

Anwendungsbereich außen und innen Spez. Gewicht ca. 1,000 g/cm3

Farbton farblos Lagerung3 kühl und trocken ca. 1 Jahr

Packungsgröße 1 l & 5 l Produkt-Code F+L GG40

Verbrauch1 60 - 200 ml/m2 auf glattem
Untergrund

EU-VOC-Grenzwert entfällt

Verdünnung2 1:3 mit Wasser Abfallschlüssel4
17 07 01 (trocken)
08 01 12 (flüssig)

1  Die angegebenen Verbrauchswerte sind unverbindliche Richtwerte pro Arbeitsgang auf glattem Untergrund. Exakte Verbrauchswerte sind an dem zu beschichtenden 
Bauteil, unter Berücksichtigung aller Vorarbeiten, durch einen Probeanstrich zu ermitteln.    2 Höhere Zusätze verschlechtern die spezifischen Eigenschaften.    3 Im 
ungeöffneten Originalgebinde kühl, jedoch frostfrei lagerfähig. Nach Gebrauch gut verschließen.    4 Bitte weitere Informationen unter Hinweise/Entsorgung beachten!  

Zusammensetzung (gemäß VdL) 
Enthält Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C8-18-Alkyldimethyl, Chloride; CasNr.: 63449-41-2

Technische Angaben
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Untergrundvorbehandlung

Untergrund
Vor Behandlung mit Conti® Antipilz müssen die befallenen Flä-
chen mit Conti® Fassadenreiniger oder Kluthe Grünbelag-Ent-
ferner und harter Bürste gründlich von Fett, Staub, Schmutz 
und möglichst weitgehend von Bewuchs befreit werden.

Der Untergrund muss tragfähig, sauber, trocken, öl- und fett-
frei sein. Untergründe sind entsprechend ihrer Art fachgerecht 
vorzubehandeln und entsprechend zu grundieren. VOB, Teil C, 
DIN 18363, Abs. 3 beachten.

Schimmel- und pilzgefährdete /  
-befallene Untergründe
Schimmel- bzw. Pilzbefall mit Conti® Fassadenreiniger und har-
ter Bürste gründlich von Bewuchs befreien. Nach Trocknung mit 
Conti® Antipilz vorbehandeln. Bei der Durchführung gesetzli-
chen und behördlichen Vorschriften (z.B. die Biostoff- und die 
Gefahrstoffverordnung) beachten. Pilzanfällige Hölzer im Au-
ßenbereich vorher mit Conti® Tekton® IG imprägnieren.

Efeu / Rankenbewuchs
Efeu soweit wie möglich entfernen. Die mit Efeufüßchen belas-
teten Stellen mit Conti® Antipilz vorbehandeln. Anschließend 
je nach Untergrund grundieren und einen Isolieranstrich auf-
tragen

Anmerkung
Conti® Antipilz ist kein putzfestigendes Grundiermittel. Sanden-
de Putze oder andere saugende Untergründe müssen nach der 
Vorbehandlung und deren Trocknung mit Conti® Antipilz wie 
üblich grundiert werden.

Verarbeitung

Materialeinstellung
Conti® Antipilz wird vor der Anwendung mit drei teilen Wasser 
(1:3) verdünnt. Vor Gebrauch gut aufrühren und nach Gebrauch 
wieder gut verschließen.

Conti® Antipilz darf nicht mit anderen Werkstoffen vermischt 
werden

Auftragsverfahren 

Streichen. Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser rei-
nigen.

Verarbeitung
Die vorgereinigten Flächen 2-3 malig nass-in-nass mit Decken-
bürste oder Flächenstreicher eingestrichen.

Trockenzeit/Überarbeitung
Ca. 12 Stunden. Der Anstrich, mit Dispersionsfarbe auch außen 
fungizid eingestellt, darf erst nach Trocknung der vorbehandel-
ten Untergründe durchgeführt werden. Technisches Merkblatt 
beachten.

Reinigung der Werkzeuge
Werkzeuge in den Arbeitspausen im Material oder unter Wasser 
aufbewahren. Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser 
reinigen, evtl. unter Gebrauch von Spülmitteln.

Hinweise

Besonders zu beachten
Nicht bei direkter Sonneneinstrahlung, Regen, extrem hoher 
Luftfeuchtigkeit (Nebelnässe) oder starkem Wind verarbeiten. 
Ggf. Netzplane am Gerüst anbringen. Vorsicht bei Gefahr von 
Nachtfrost.

Die Ausführung der Arbeiten ist unter Beachtung der aktuellsten 
Regelwerke sowie der entsprechenden aktuellsten Technischen 
Merkblätter durchzuführen (siehe Web-Links). In schwierigen 
Fällen Beratung einholen.

Ungeeignet als Anstrichträger sind Lackfarben-Anstriche, Un-
tergründe mit Salzausblühungen, Kunststoffen und Holz. Für 
waagerechte Flächen, die wasserbelastet sind, nicht geeignet. 
Bei Flächen mit geringem Gefälle ist darauf zu achten, dass ein 
einwandfreier Wasserablauf vorhanden ist.

Besondere Hinweise 
Beim Umgang mit Conti® Antipilz unverdünnt sind die beim 
Arbeiten mit organischen Chemikalien geltenden Regeln zu be-
achten. Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. Direkter 
Kontakt mit den Augen und der Haut ist zu vermeiden. Spritzer 
auf der Haut sofort gründlich mit klarem Wasser abwaschen. 
Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Durchtränkte Kleidungs-
stücke umgehend wechseln. Behälter dicht geschlossen halten 
und den Inhalt nicht mit anderen Produkten zusammenbringen. 
Werkzeuge nach dem Gebrauch gründlich mit Wasser reinigen. 
Nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bodenflächen bei Anwen-
dung abdecken. Biozide sicher verwenden.

Entsorgung 
Mit dem REMA®-System! Eingetrocknete Reste können auch 
als Baustellenabfall nach Abfallschlüssel Nr. 17 07 01 oder im 
Hausmüll entsorgt werden. Flüssige Reste unter Berücksichti-
gung der behördlichen Abfallbeseitigungsvorschriften (Abfall-
schlüssel-Nr. 08 01 12) entsorgen. 

S
ta

nd
: 1

4.
 F

eb
. 2

02
2 

  

Conti Coatings GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der Gruppe

Seite 2 von 3   

Feldstraße 55,   46149 Oberhausen
Tel.: +49 208 9948 0,   Mail: info@conticoatings.com
www.conticoatings.com

Wasserverdünnbares Sanierkonzentrat für algen- und pilzbefallene Untergründe.

ANTIPILZ

Technische Information



Technische Beratung 
Grundsätzlich können in dieser technischen Information nicht 
alle Untergründe und anstrichtechnischen Probleme aufgeführt 
werden. Sollten sich weitere technische Fragen ergeben, so 
können Sie selbstverständlich auch technische Beratung erhal-
ten unter:

E-Mail: profi@conticoatings.com

Tel: +49 208 9948-156

Weitere Informationen und Datenblätter siehe Web-Links oder 
unter www.conticoatings.com.

Anmerkung 
Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren derzei-
tigen Kenntnissen und Erfahrungen. Sie befreien den Verarbeiter 
wegen der Fülle möglicher Einflüsse bei Verarbeitung und An-
wendung unserer Produkte nicht von eigenen Prüfungen und 
Versuchen. Eine rechtlich verbindliche Zusicherung bestimmter 
Eigenschaften oder der Eignung für einen konkreten Einsatz-
zweck kann aus unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Etwa-
ige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen 
sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung 
zu beachten.

Web-Links

Sicherheitsdatenblatt
https://files.conticoatings.com/SDB_AntiPilz.pdf

Technische Merkblätter
https://files.conticoatings.com/TM_TektonIG.pdf

https://files.conticoatings.com/TM_Fassadenreiniger.pdf

https://files.conticoatings.com/TM_AntiPilz.pdf
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